
Klub der Freiheitlichen Bezirksräte Wien Penzing

Der unterfertigende Bezirksrat stellt namens der Fraktion der Freiheitlichen Bezirksräte auf
der am 25.01.2017 stattfindenden ordentlichen Sitzung der Bezirksvertretung von Wien 
Penzing gemäß § 24 der Geschäftsordnung folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen:

Es dürfen keine weiteren Asylantenheime in Penzing errichtet werden.

Begründung

Allgemeines Bürgerinteresse. 

Penzinger Bürger sind mittlerweile massiv verärgert das man versucht, sowohl seitens der 
Caritas als auch anderer Organisationen und Vereine, „im Geheimen“ weitere 
Asylunterkünfte ohne Rücksicht auf die Bezirksbevölkerung zu errichten, obwohl der 
Bedarf nicht geben ist. 

Auch das Vorgehen rund um den „geheimen“, nur vorläufig verschobenen, Plan der Pfarre 
Hütteldorf weitere Asylquartiere, auf als Grünland gewidmeten Grund, neben dem 
Kindergarten und in unmittelbarer Nähe zur Volksschule zu errichten stoßen auf massive 
Ablehnung.

Wir Penzinger Mandatare sind allein den Penzinger Bürgern verpflichtet, von diesen sind 
wir gewählt und diese gilt es vor Unbill und Gefahren zu schützen!

Daher ist weiterer Zuzug von Risikogruppen abzulehnen.

Bezirksrat Bernhard Patzer, 23.12.2016
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